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Wir trauern um unseren Bruder Maus
Schopf MC

und der BIKER
abgelichtet am

Münsterplatz

Bike Bikerin Biker 
           des Monats

BIKE - aufgenommen  
in Einsingen

Liqui Moly sponsert 
großzügig jeden Monat 
diese Aktion!

BIKERIN - fotografiert 
in Burgau

Wer von diesen 
Leuten anruft,  
bekommt ein 
Gschenkle von  
LIQUI MOLY
Ruft an! 
07307- 961026

Am Samstag den 11.07.2009 war 
es mal wieder an der Zeit für den 
MC Creeps in Aßmannshardt mit 

seinem Treffen. Selbst das Wetter spiel-
te mit, was bei diesem Sommer ja wirk-
lich wie ein 6er im Lotto ist. Dieses Jahr 
fand das zwölfte Treffen dieser Art bei 
den Creeps statt und das wollte sich 
natürlich keiner entgehen lassen. Zur 
Begrüßung durfte der obligatorische 
Schnaps für jeden Kradler natürlich 
nicht fehlen, wer den jedoch noch nicht 
ganz verkraftete, durfte links wie rechts 
des Begrüßungskomitees gerne erst 
einmal in aller Ruhe sein Zelt aufbauen, 
um nach der Genesung sich Richtung 
Festzelt auf zu machen. Oben angekom-
men gab es für mich erst einmal eine 
große Portion Gyros und als Nachtisch 
eine leckere Rote im Semmel. Frisch 
gestärkt ging es dann ins Festzelt wo 
der Saute mit seinem ganzen Club die 
Bar unter Kontrolle hatte. Ein Mindest-
maß von 1,90m sollte man aber schon 
haben, da die Theke wirklich sehr hoch 
war, das kam mir sehr entgegen mit mei- 
nen stattlichen 2 Metern Kampfgröße.
Die draußen aufgestellten Bierbänke 
waren gut gefüllt mit aller Art von Krad-
lern, selbst ein Nagelstutzen im Zelt war 
von der Partie. Später wurde dann zum 

dieses Abends waren die FBNU, die 
gleich drei der begehrten Pokale mit 
nach Hause nehmen durften. Auf einmal  
überkam es gleich drei Kradler ihre  

großen Spiel aufgerufen, beim dem  
die angereisten Clubs ihre Geschicklich-
keit unter Beweis stellen durften. Unter  
anderem wurde ein Kuhaugen-Weit-
spucken, Schubkarrenlauf, sowie ein 
Schnelltrinkwettbewerb zum Besten  
gegeben. Nachdem die Spiele ohne 
größere Schäden an Mensch und Ma-
terial beendet waren, ging es wieder  
ab ins Zelt, wo dann so mancher Durst 
gestillt wurde. 
Nach einer kurzen Punktestand-Ermitt-
lungspause fing Saute an, die Pokale 
des Abends zu verteilen. Spitzenreiter  

Motorräder zu starten um im Zelt ein 
bisschen Lärm, Gestank und nicht zu 
vergessen Nebel zu machen, ich selber 
bin bei solchen Aktionen auch immer 
gerne mit dabei, jedoch wäre mir eine 
Schruppplatte außerhalb des Zeltes lie-
ber gewesen.
Pünktlich zur Geisterstunde zeigte sich 
eine junge engagierte Dame mit vollem 
Körpereinsatz an der Edelstahlstange,  
was die männlichen Kradler sehr zu 
amüsieren schien. 
Sobald die Sabberreste dann vollstän-
dig beseitigt waren, ging es wieder wie 
gewohnt an die Bar, den Nagelstutzen 
oder an eine der aufgestellten Bierbän-
ke, um sich ein paar schönen Benzin-
gesprächen zu widmen. Mein Abend 
bei dem MC Creeps fand seinen Aus-
klang am gut besuchten Lagerfeuer,  
so dass ich dann um 5Uhr 30min end-
lich in meine Kajüte kriechen konnte. 
Das Treffen an sich war wie immer ein 
voller Hammer, bestes Teamwork, super  
Stimmung und Spitzenorganisation.  
Wer jetzt nur nach meinem Artikel in 
Gedanken schweift, der sollte doch 
lieber nächstes Jahr selber dem MC 
Creeps einen Besuch abstatten und 
nicht immer faul auf dem Sofa liegen.    
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